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Beiblatt zur Parlamentskorres pqndenz.-

A n fra g e 

der .A,bg o Ingo Wal d b run n e r,K r i EI eh ,0 1 Genossen 

an den Bundeominister für Randel und Wiederaufbau, 1 
betreffend Unzukömmlichkeiten bei der Abwicklung des US War .saits Credit·.' .-.... -.-.~.-. 

Im Rahmen des US War assets Credi t wurde der öst erreie 

Regierung ein Kreditvolumen von 10 Millionen eingeräumt, das 

geringen Teil ausge:nützt wurde. Daran ist f"olgender Umstand sc 

Der Verkauf der eingelangt,~ Güter wurde der Kontrollbanlc 1.G. 

mun 

dtrs!endt 

ertragen. 

Es wäre naheliegend geweeen, von allen interessierten lCallnaut. Offerte 

f:l::- die Preisbedingung und die Ubernahme einzuholen und. da8 IUn t:1gste 

l1nbot zu akkeptiereno statt dessen hat das Jlandelsministeriu e e Weisung 

hcransgegeben->~ dass nur an deß zuständigen Grossb.andel ·yenutt werden 

darf" Selbst industrielle Grossverbrauoher Bind vom direkten uf' 

ausgeschlosseno > > 

Da die auf Grund dieser Weisung allein zugelassenen I1rfen 

jede für sich nur ausserordentlich niedri6Je Breise bieten ~er die 
Übernahme einzelner Güter ifberhaupt ablehnen, besteht der dringende 

Verdacht, das~ diese Weisung des Handel~minister1~8,ohne dass 41es 
vielleicht ursprünglioh beabsiohtigt war, einer Kartellbildune Vorsohub 

leistet. 

Die ge,fertigten Abgeordneten rioht~n daher an den He~ 

Bundesminister für Han~el und Wiederaufbau dienaohstehende 

Anfrage:-

Ist der Herr Bundel;Jminister bereit, die aurAbwicklung des 

US War assets Credit ergangenEm Weisungen aufzuheben und alle interes­

sierten Kreise zur Anbotstellung zuzulassen? 
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